
Beschlussempfehlung: 
 
Die Stadtverwaltung wird beauftragt einen Masterplan mit dem Ziel einer „autofreien Altstadt“ zu 
erarbeiten. Darin sollen kurz-, mittel- und langfristige Ziele und Maßnahmen aufgeführt werden, 
die eine schrittweise Umsetzung dieses Hauptziels zur Folge haben. Zukünftig sollen in der 
Altstadt neben Anwohner*innen nur die Fahrzeuge fahren dürfen, die für die Sicherheit, 
Gesundheit und Versorgung erforderlich sind. Eine der kurzfristigen Maßnahmen soll die 
verstärkte Kontrolle der bisher schon bestehenden Einfahrverbote sein, die in nicht zu 
akzeptierendem Umfang tagtäglich ignoriert werden. Eine der mittelfristigen Maßnahmen soll die 
Errichtung von Zufahrtskontrollsystemen (z.B. Poller) sein, die nur den zur Einfahrt in die Altstadt 
berechtigen Verkehrsteilnehmern die Durchfahrt erlauben. Eine der langfristigen Maßnahme soll 
die Schaffung von Parkraumalternativen für bisher von Anwohnern zum Parken genutzte 
Straßenräume und Plätze sein.  


